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Sehr geehrte Damen und Herren!

Mit Schreiben vom 25.9.2006 hat die Magistratsdirektion der Stadt Wien im Wege der Verbindungsstelle der Bundesländer einen Vorschlag für einen Styleguide für E-Formulare (stg 2.0.0) übermittelt. Dazu wird wie folgt Stellung genommen:
Das Land Salzburg hat sich bereits in der Vergangenheit für die Entwicklung eines abgestimmten Styleguide für elektronische Formulare in den verschiedenen E-Govern​ment Lösungen eingesetzt. So wurden auch die Online-Verfahren der bestehenden E-Government Lösung des Landes Salzburg auf Grundlage des Österreichweit abgestimmten Styleguide aufgebaut.

Dem vorliegenden Styleguide wird zugestimmt. Die Empfehlungen des Styleguide (stg 2.0.0) werden schrittweise und zum gegebenen Zeitpunkt in das E-Government Angebot des Landes Salzburg übernommen.
Inhaltlich werden zum vorliegenden Vorschlag exemplarisch folgende Anregungen mit dem Ersuchen um Berücksichtigung in der nächsten Version übermittelt werden:

ad 3.3.2 Logo (Seite 12)

Hier wird für das E-Government Logo sowohl Schriftart und Farbe für den Schriftzug "E-Government" vorgeschrieben. Derart detaillierte Designvorgaben – wie die Schriftart "New Times Roman" im vorliegenden Vorschlag – widersprechen bspw. Corporate Design Richtlinien und werden nochmals abgelehnt.
ad 3.3.6 Position und Auswahl von Seiten (Seite 14)
Die symbolhafte Darstellung des Locators ist unklar. Insbesondere die Bedeutung der Buttons mit den drei Punkten – jedenfalls links der ersten Seite – bedarf einer näheren Erklärung.
Das direkte Anspringen einzelner Formularseiten erscheint bedenklich, da damit die vorgesehene Abfolge von Pflichteingaben umgangen werden könnte.

Es wird angeregt, auch andere Möglichkeiten einer "Formularnavigation" wie "Progressbar" oder einen etwas gröberen Locator, der bspw. nur die Positionen "Antragstellerdaten", "Fachdaten", "Beilagen" etc. anzeigt, im Styleguide zuzulassen.
ad 3.4.3 Seitennummer (Seite 16)
Eine Darstellung der Seitennummer in der Form "x von y" kann grundsätzlich zu Missverständnissen bei der Bürgerin führen, da die Anzahl der Seiten nicht in jedem Fall (z.B. bei wiederholbaren Seiten) exakt vorausgesagt werden kann. 
ad 4.1.7 Mehrfachauswahl mit Zusatzdaten (Seite 23)
Der Styleguide sieht vor, einen Pfeil aus den Einzelzeichen "-" und ">" (zusammengesetzt also "-->") darzustellen. Es wird vorgeschlagen, stattdessen und in Anlehnung an das Zeichen für Feldhilfe ein geeignetes graphisches Symbol samt Alt-Text zu verwenden.
ad 4.2.2 Fluchtlinien (Seite 25)
Es fehlt die Festlegung einer eigenen Fluchtlinie, an der die linksausgerichteten Formularteile wie "Bezeichnung des Bausteins", "Checkboxen", mehrzeiligen Eingabefelder, deren Leittexte sowie allfällige Freitexte in Blöcken etc. ausgerichtet werden.

Mit freundlichen Grüßen

Für die Landesregierung
Mag. Hans Christof Zeller-Lukashort

K:
Herrn Chefredakteur Dr. Roland Floimair, Leiter Fachabteilung 0/3

Herrn DI Peter Mittendorfer, Leiter Fachabteilung 0/2

	DAS LAND IM INTERNET: www.salzburg.gv.at

	AMT DER SALZBURGER LANDESREGIERUNG ( LANDESAMTSDIREKTION

	( POSTFACH 527, 5010 SALZBURG ( TEL (0662) 8042-0* ( FAX (0662) 8042-2160 ( MAIL post@salzburg.gv.at  ( DVR 0078182




